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Ostafrikanische Sphaeroceriden (Dipl.)
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Nr. 38, und Ergebnisse der Forschungsreise Lindner 1958/59 —Nr. 5)

Von Walter Hackman
(Zoologisdies Museum, Helsingfors)

Unter den von der Deutschen Zoologischen Ostafrika- Expedition 1951/52 ge-

sammelten Dipteren ist die Familie Sphaeroceridae (= Borboridae) mit 23 Individuen

vertreten, die mir zur Bearbeitung überlassen wurden. Später erhielt ich von Professor

Dr. Erwin Lindner, Stuttgart, 9 Exemplare dieser Fliegenfamilie, die er während

seiner zweiten Reise in demselben Gebiet 1959 gesammelt hatte. Näheres über die

Expedition von 1951/52 findet sich in Lindners „Zoo-Safari" und in der Reihe der

„Ergebnisse der Deutschen Zoolog. Ostafrika -Expedition 1951/52 —Gruppe
Lindner".

Die Sphaeroceriden Äquatorialafrikas weisen zahlreiche endemische Arten in den

höheren Lagen der Gebirge auf, u. a. interessante flügellose Formen mit beschränkter

Verbreitung und versteckter Lebensweise. Bei dem im Urwald, den niederen Höhen-
lagen, in den Savannen und ganz besonders auf Kulturboden beim Netzfang erhaltenen

Material handelt es sich meist um sehr weit verbreitete Arten. In der vorliegenden

kleinen Kollektion dominiert auch eine fast kosmopolitische Art, Leptocera curvinervis

Stenh. Unter den wenigen in Makoa 1959 gesammelten Exemplaren sind jedoch zwei
interessante Arten: Sphaerocera simia Seguy und Gymnometopina clunicrus Duda.

S phaer o cer a (Lot obia) simia Seguy

Makoa, 14.1.1959, 1 6.

Die Art soll an Elephantenexkrementen leben (Seguy 1933) und ist aus Mozam-
bique, Zambesi (Seguy), und aus dem Albert-Park (Vanschuytbroeck 1948) bekannt.

Lindner erbeutete sie am Licht.

Gymnometopina clunicrus Duda

Die Gattung Gymnometopina Hedicke umfaßt mehrere schwer zu unterscheidende

endemisch afrikanische Arten. Die im Material vorliegende Art stimmt mit der Be-

schreibung von G. clunicrus Duda (1923) vollständig überein. Duda beschrieb die Art
von Madagaskar, Ostafrika und Abessinien. Die Art scheint, falls das Typenmaterial
einheitlich ist, eine weitere Verbreitung zu haben als die übrigen Arten der Gattung.

Makoa 12.1.1959, 1 (5, 1 9, 25.1.1959, 1 S, 10.-20. IL 1959, 1 6. Verbrei-

tung: Madagaskar, Ostafrika, Abessinien (Duda) und Albert-Park (Vanschuytbroeck
1948). Über die Biologie der Gymnometopina- Arten ist offenbar nichts bekannt.

Collinellula subtinctipennis Brunetti

Msingi 30. IL-13. IV. 1952, 1 S..^

Eine in den altweltlichen Tropen und Subtropen sehr weit verbreitete Art.
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Le ptocer a curvinervis Stenh. (roralis Rond.)

Ngaruka 29. L-14. II. 1952, 5 6 3, 5 ??. Msingi 1.-19. V. 1952, 1 (5, 1 ?.

Kware27.XII. 1951-13.1. 1952, 1 6. Makoa lO.-ll.1. 1959, 3 ??, 23.1.1959,1$.

Fast kosmopolitische Art.

Leptocera melanas pis Bezzi

Ngaruka 29. 1.-14. II. 1952, 2 (3 c^, 1 9.

Die Art ist aus Abessinien, Uganda und aus dem Albert-Park bekannt (Duda 1923,

Vanschuytbroeck 1950).

Limosina heteroneuroidea Duda

Msingi 1.-19. V. 1952, 1$.
Die Art ist aus Abessinien (Duda 1924) und aus dem Albert-Park (Vanschuyt-

broeck 1950) bekannt.

C

o

proica vagans Halid.

Msingi 9.-17. VI. 1952, 1 cS, 1 9. Ngerengere 23. X. 1951, 1 6. Kisangara

31. XII. 1951-1. 1. 1952, 1 2 (Fensterfang).

Kosmopolitische Art.

Ich spreche Herrn Professor Lindner meinen besten Dank aus für seinen Beitrag

zur Ermöglichung dieser Veröffentlichung.

Alle hier genannten Fundorte liegen in Tanganyika.
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